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„Wenn man genügend spielt, solange man klein ist, 

trägt man Schätze mit sich herum, aus denen man 

später sein ganzes Leben lang schöpfen kann.“ 

(Astrid Lindgren)  



Ankommen: 

Die Kinder können am Morgen zwischen 07:30 – 08:30 Uhr zu uns ins 

Bomhus kommen. Wenn ihr Kind zur Frühbetreuung angemeldet ist, 

ankommen ab 07:15 Uhr. Plant genug Zeit ein, um ein entspanntes 

Ankommen zu ermöglichen. 

Wir bitten euch, euren Kindern, wenn nötig, in der Garderobe beim 

Ausziehen behilflich zu sein und darauf zu achten, dass sie die 

Hausschuhe anziehen. Bitte verabschiedet euch in der Garderobe von 

euren Kindern. Anschließend kommen sie in den Gruppenraum wo wir die 

Betreuung und Aufsichtspflicht übernehmen. 

Abholen: 

Wenn die Kinder von euch abgeholt werden, verabschieden wir uns im 

Gruppenraum vom Kind und es kommt zu euch in die Garderobe. Ab 

diesem Zeitpunkt liegt die Aufsichtspflicht wieder bei euch Eltern.  

Sollte das Kind von einer (für uns) fremden Person abgeholt werden, 

bitten wir euch uns das im Vorhinein mitzuteilen. Minderjährigen 

Personen können wir die Kinder nur nach schriftlicher Vereinbarung und 

auf Eigenverantwortung der Eltern mitgeben. 

  



Wir bitten euch die Kinder verlässlich zu den angemeldeten Zeiten 

abzuholen, da wir unseren Betreuungsschlüssel unbedingt einhalten 

müssen. Sollte es wiederholt zu verspäteten Abholungen kommen, 

erlauben wir uns den Tarif anzupassen. 

Die erste Zeit im Bomhus: 

Der Übergang vom Elternhaus in die Kinderbetreuung ist für Kinder und 

Eltern ein neuer spannender Lebensabschnitt mit vielen Veränderungen. 

Die ersten Wochen sind sehr entscheidend, damit sich eure Kinder bei uns 

im Bomhus wohlfühlen.  

Ein gutes Zusammenspiel zwischen uns, euren Kindern und euch als 

Eltern sind Voraussetzung, damit eine vertrauensvolle Atmosphäre 

entstehen kann. 

Jedes Kind hat sein eigenes Tempo, so auch bei der Eingewöhnung im 

Bomhus. Wichtig ist, dass die Eltern in den ersten zwei Wochen keine 

Termine oder Arbeitstage planen, damit für die Begleitung des Kindes 

genügend Zeit zur Verfügung steht, und das Kind in der Zeit der Ablösung 

die ungeteilte Aufmerksamkeit der Bezugspersonen spürt. 

Die Geduld und die Zeit, die in der ersten Phase der Eingewöhnung 

investiert werden, kommen den Kindern und Eltern in der kommenden 

Zeit in der Einrichtung zugute! 

Es gibt verschiedene pädagogisch begründete und erprobte Modelle für 

die Eingewöhnung von Kindern in Kinderbetreuungseinrichtungen. 



Wir im Bomhus bemühen uns, flexibel auf die Bedürfnisse der Eltern und 

Kinder in dieser Anfangszeit einzugehen, möchten aber betonen, dass wir 

uns an fachlich fundierten Modellen und unserer langjährigen Erfahrung 

bei der Eingewöhnung und Ablösung der Kinder orientieren und diese 

unsere Grundlagen sind, für unser Handeln und Vorgehen in der 

Begleitung von Kindern und Eltern. 

Wir erfinden nicht alles neu, versuchen aber immer wieder neu im Team 

zu reflektieren, was für die Kinder bei uns im Bomhus wichtig ist. 

Patentrezepte gibt es weder für Kinder, Eltern noch Pädagoginnen. Oft ist 

es das erste Mal für Kinder und Eltern, dass die Kinder außerhalb der 

Familie betreut werden. Nicht zu vergessen ist auch, dass wir aus 

personellen und räumlichen Gründen, und der großen Anzahl der neu 

startenden Kinder, die Art und Weise wie die Eingewöhnung stattfinden 

kann, anpassen müssen. Wichtig ist das Vertrauen in uns Betreuerinnen 

von Seiten der Eltern, so kann auch Vertrauen von den Kindern zu uns 

entstehen.  

Bitte plant genug Spielraum für diese wichtigen ersten Tage und Wochen 

ein, damit ihr eurem Kind die Zeit geben könnt, die es braucht. 

Für euch Mamas und Papas besteht am Anfang der Eingewöhnung die 

Möglichkeit auf dem Mama/Papa Stuhl im Gruppenraum platz zu nehmen, 

um eurem Kind die nötige Sicherheit zu bieten. In den ersten drei Tagen 

sollte kein Trennungsversuch erfolgen. 

Wir bemühen uns mit eurem Kind in Kontakt zu kommen und eine 

Verbindung zu ihm aufzubauen. Hierbei könnt ihr uns unterstützen, indem 

ihr euch nicht am Spiel des Kindes beteiligt. 



Sollte euer Kind schon im vorhergehenden Jahr im Bomhus gewesen sein, 

oder es kann sich gut von euch lösen, ist es auch möglich schon nach 

kurzer Zeit das Kind den gesamten Vormittag im Bomhus betreuen zu 

lassen. 

 

„Spiel, ist die höchste Stufe der Kindheitsentwicklung“ 

(Friedrich Fröbel) 

 

  



Was brauchen die Kinder im Bomhus? 

• Hausschuhe oder ABS – Socken 

• Wechselkleidung (der Jahreszeit entsprechend) 

• Outdoorkleidung (der Jahreszeit entsprechend) 

• Windeln und Feuchttücher für Wickelkinder 

• 1 Taschentuchbox und ein Taschentuchpäckchen 

• Keine Spielsachen von Zuhause; Ausnahme: Trösterle! 

Die Kinder spielen, jausen, experimentieren, da kann es schnell passieren, 

dass etwas spritzt oder auch mal verschüttet wird. Nur einige Bespiele, 

warum es für uns wichtig ist, dass jedes Kind seine eigene 

Wechselkleidung dabei hat. Für diesen Zweck, hat euer Kind an seinem 

Garderobenplatz eine Schublade in der alles gelagert werden kann. Bitte 

überprüft regelmäßig ob alles drinnen ist und der Jahreszeit entspricht. 

Da wir jeden Tag ins Freie gehen, ist es wichtig, dass die Kinder mit 

Outdoorkleidung ausgerüstet sind und ungehindert bei jedem Wetter alles 

miterleben können. Matschhose, Regenjacke sowie passendes 

Schuhwerk können auch bei uns im Bomhus deponiert werden. Im Winter 

dürfen natürlich Skianzug, Mütze, Handschuhe, Schal und Winterschuhe 

nicht fehlen. 

Achtet darauf, dass jedes Kleidungsstück (auch die Schuhe und Stiefel) 

mit dem Namen versehen ist. 

  



Im Bomhus: 

„Das Kind lernt auf unbewusste Art, einfach indem es 

lebt und umhergeht und anstrengungslos alles 

Wissen fest in sein Gehirn einprägt“ 

(Maria Montessori) 

Bei uns in der Kinderbetreuung gilt der Grundsatz „Spielen ist 

Entwicklung“ das heißt, tüfteln, schminken, turnen, verkleiden, klettern 

uvm. Es gibt Zeit für Geschichten, Bilderbücher und gemeinsames Singen. 

Im freien Spiel können die Kinder ihre eigenen Erfahrungen sammeln. Der 

Vormittag gestaltet sich durch die Aktivität der Kinder. Wir bereiten die 

Umgebung für das freie Spiel vor, setzen Impulse und begleiten die Kinder 

in ihrem Schaffen. Im Bomhus gibt es keinen Morgenkreis und keine 

geleitete Aktivität wie im Kindergarten. 

Wir gehen jeden Tag an die frische Luft – sei es auf unsere Terrasse, den 

Spielplatz beim Lindohus, zum Adlerspielplatz, machen Waldtage etc… 

Bitte achtet deshalb täglich auf wetterentsprechende Kleidung. 

Bei Waldtagen erfolgt eine Extrainfo. Die Kinder sollten einen Rucksack 

dabeihaben, in dem genug Platz für Jacke, Sitzunterlage, eine gesunde 

Jause und eine Trinkflasche ist. 

 



Geeignete Kleidung (Zwiebel – Look) und gutes Schuhwerk ist draußen 

wichtig. 

Waldtage starten pünktlich um 08:30 Uhr im Bomhus. 

Jause: 

Die Jause wird von uns täglich eingekauft und für die Kinder vorbereitet. 

Sie können eigenständig entscheiden ob sie Jause essen, wie viel und was 

sie essen möchten. 

Geburtstag: 

Wir bitten euch, im Bomhus keine Kindergeburtstagseinladungen zu 

verteilen. Aus Rücksichtnahme auf nicht eingeladene Kinder. 

Jeder Geburtstag wird mit einem kleinen Ritual gefeiert. 

Fotos: 

Aufgrund des Datenschutzes, müssen alle Eltern ein 

Informationsschreiben unterzeichnen. Hier wird abgeklärt, ob ihr 

einverstanden seid, dass während dem Spielgruppenjahr Fotos von 

euerm Kind gemacht und diese eventuell auch veröffentlicht werden 

dürfen. (z.B. Blickpunkt, Homepage). 



Sollte dies abgelehnt werden, werden wir im Bomhus keine Fotos eures 

Kindes machen. Es wird auch nicht auf Gruppenfotos sein können. 

 

Elternzusammenarbeit  

(Erziehungspartnerschaft) 

Es gibt immer wieder die Möglichkeiten zum Austausch und zu 

Entwicklungsgesprächen. Diese werden nach Bedarf festgelegt. 

Im Frühjahr werden für die angehenden Kindergartenkinder separate 

Termine angeboten.  

Mittagsbetreuung und Mittagstisch: 

Am Dienstag findet die gemeinsame Mittagsbetreuung mit gemeinsamem 

Mittagessen der „Bomhuskinder“ und der Kindergartenkinder aus allen 

Gruppen statt. Das Essen wird von zwei Lingenauer Gasthäusern sowohl 

an die Volks– und Mittelschule als auch an den Kindergarten und die 

Kleinkinderbetreuung geliefert.  

Das Mittagessen findet in den Räumlichkeiten des Kindergartens oder der 

Kleinkinderbetreuung statt. Dies wird jährlich neu entschieden und hängt 

von der Anzahl der angemeldeten Kinder und der räumlichen 

Voraussetzung ab. Nach dem Mittagessen ist Platz für eine Ruhephase für 



die Kinder, auch der Außenbereich des Kindergartens wird für die 

Mittagsbetreuung mitgenutzt. Je nach Anzahl der Kinder sind zwei 

Betreuerinnen für die Kinder eingeteilt. Wichtig ist, dass immer eine für 

die Kinder bekannte Bezugsperson aus ihrer Einrichtung für sie da ist und 

die Mittagsbetreuung begleitet! 

Ferienzeiten: 

Ab Sommer 2022 bieten der Kindergarten und die Kleinkinderbetreuung 

in den ersten 5 Wochen der Sommerferien eine gemeinsame 

Ferienbetreuung an. Diese Sommerferienbetreuung findet im Gelände des 

Naturkindergartens statt. Die Eltern bringen die Kinder zum 

Naturkindergarten und holen die Kinder auch dort wieder ab! 

Weiters wird das Betreuungsangebot geöffnet und es können alle 

Kindergartenkinder aus der Region Vorderwald zusätzlich angemeldet 

werden. Die Anmeldung erfolgt über die Gemeinde Lingenau. 

Fernbleiben und Krankheitsfall: 

Sollte euer Kind krank sein oder aus einem anderen Grund einmal nicht 

zu uns ins Bomhus kommen, könnt ihr uns das über die Kidsfox App 

mitteilen. Anmeldeinformationen und Anleitung zu dieser App bekommt 

ihr von uns. Ihr könnt uns im Bomhus auch anrufen.  



Wenn das Fernbleiben von eurem Kind länger im Voraus bekannt ist 

(Urlaub, Termin, etc.) bitten wir euch uns das frühzeitig mitzuteilen. 

Erkrankte Kinder (Magen-Darm-Erkrankungen, Infekte mit Fieber, 

ansteckende Krankheiten, …) dürfen erst nach vollständiger Genesung 

wieder in die Kinderbetreuung kommen. Die Kinder müssen 24 Stunden 

fieberfrei sein. 

Sollte euer Kind eine typische Kinderkrankheit haben (Windpocken, 

Scharlach, Hand-Fuß-Mundkrankheit, …) müsst ihr uns das ebenfalls 

bekannt geben. 

Sollte euer Kind während der Betreuungszeit plötzlich krank werden, 

oder Beschwerden äußern, kontaktieren wir euch. 

Allergien oder besondere Krankheiten bitten wir euch vorab mitzuteilen. 

 

 

 

 

„Alle Kinder haben die märchenhafte Kraft, sich in 

alles zu verwandeln, was auch immer sie sich 

wünschen.“ 

(Jean Cocteau) 

  



Öffnungszeiten: 

Montag – Freitag:       07:30 – 11:30 Uhr 

Frühbetreuung:       ab 07:15 Uhr 

Verlängerte Öffnungszeit:     bis 12:30 Uhr 

Dienstag Mittagsbetreuung und Mittagstisch:  11:30 – 13:30 Uhr 

Sommerferienbetreuung:  5 Wochen gemeinsam 

mit dem Kindergarten 

 

Jedes Frühjahr werden im Bedarfserhebungsbogen zusätzliche 

Betreuungsangebote abgefragt. 

Die Bomhus Kinderbetreuung ist für insgesamt 5 Wochen (25 Schließtage) 

im Jahr geschlossen. Dies sind die Weihnachtsferien und 3 Wochen im 

Sommer. 

Einen Jahresplan, angelehnt an Kindergarten und Schule, mit allen 

Schließzeiten bekommt ihr von uns. 

 

Zum Jahresende wird es einen gemeinsamen Abschluss mit Eltern und 

Kindern geben. Diesen Termin werden wir frühzeitig bekannt geben, da es 

an diesem Tag kein Betreuungsangebot gibt.  



Tagesablauf: 

07:30 – 8:30 Uhr  Ankommen, Händewaschen 

     freie Spielzeit 

Ca. 08:45 Uhr   Händewaschen und Jause 

     freie Spielzeit 

Ca. 10:30 Uhr   zweite Jause 

     freie Spielzeit 

Ab 11:15 – 12:30 Uhr  Abholzeit 

 

Wir gehen zu unterschiedlichen Zeiten ins Freie. Unser Vormittag wird 

individuell an die Kinder und ihre Bedürfnisse angepasst, deshalb sind die 

angegebenen Zeiten nur grobe Orientierungspunkte. 

 

 



Tarife 

Ab dem Betreuungsjahr 2023/2024 werden die Beiträge für die 

Kinderbetreuung altersabhängig (2- bzw. 3-jährige Kinder; Stichtag ist 

der 1. September) und stundenweise berechnet. 

Die Tarife richten sich nach der Tariftabelle des Landes Vorarlberg. 

Jausengeld: 

Der Jausenbeitrag wird von der Gemeinde anhand der Besuchstage 

berechnet.  

Leistbare Kinderbetreuung: 

Es gibt für Mindestsicherungsbezieher die Möglichkeit, um eine 

Ermäßigung der Beiträge anzusuchen. Alle erforderlichen Nachweise 

müssen bei der Gemeinde Lingenau abgegeben und offengelegt werden. 

Für Informationen steht die Gemeinde zur Verfügung. 

  



Kontakt: 

Wir sind von Montag – Freitag 07:30 – 08:30 Uhr und Dienstag 14:00 – 15:00 

Uhr am Bomhus-Telefon erreichbar! 

Für Gespräche, Anliegen und Informationsaustausch können wir gerne 

einen Termin vereinbaren. E-Mails, Textnachrichten (keine WhatsApp) und 

Benachrichtigungen via „Kids Fox“ sind von Montagmorgen bis 

Freitagmittag möglich. 

 

Bomhus Kinderbetreuung 

Hof 16 

A – 6951 Lingenau 

Telefon: +43677 624 856 87 

E-Mail: bomhus@lingenau.at 

www.lingenau.at/bildung/kinderbetreuung/ 

http://www.lingenau.at/bildung/kinderbetreuung/

